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Mitteilungsblatt   

    

Vielfalt erleben. Genießen.

   

Gemeinde Wolfegg 
 

Landkreis Ravensburg 
 

 
Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
des Gemeinderats am 9. Juni 2024 
 
1. Am Sonntag, dem 9. Juni 2024 findet die regelmäßige Wahl des Gemeinderats statt. 

In der Gemeinde Wolfegg sind dabei 12 Gemeinderäte auf 5 Jahre zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässigen Bewer-
ber für einen Wahlvorschlag beträgt 24. 

 
2. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahl frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und 

spätestens am 28. März 2024 bis 18:00 Uhr beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses – Bürgermeisteramt 
Wolfegg, Am Hofgarten 1, 88364 Wolfegg schriftlich einzureichen. Später eingehende Wahlvorschläge müssen zurück-
gewiesen werden (§ 18 Abs. 2 KomWO). 

2.1  Wahlvorschläge können von Parteien, von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen und von nicht mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereinigungen eingereicht werden.  
Eine Partei oder Wählervereinigung kann für jede Wahl nur einen Wahlvorschlag einreichen. Die Verbindung von Wahl-
vorschlägen ist nicht zulässig. 

2.2  Zulässige Zahl der Bewerber  

2.2.1 Wahlvorschläge für den Gemeinderat dürfen (höchstens) doppelt so viele Bewerber enthalten, wie Gemeinderäte zu wäh-
len sind. Näheres s. Nr. 1.  

 

Ein Bewerber darf sich für dieselbe Wahl nicht in mehrere Wahlvorschläge aufnehmen lassen. 

2.3 Parteien und mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigungen müssen ihre Bewerber in einer Versammlung der 
im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mitglieder im Wahlgebiet oder in einer Versammlung der von diesen 
aus ihrer Mitte gewählten Vertreter ab 20. August 2023 in geheimer Abstimmung nach dem in der Satzung vorgesehenen 
Verfahren wählen und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen. 

Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigungen müssen ihre Bewerber in einer Versammlung der im Zeit-
punkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Anhänger der Wählervereinigung im Wahlgebiet ab 20. August 2023 in ge-
heimer Abstimmung mit der Mehrheit der anwesenden Anhänger wählen und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf dem 
Wahlvorschlag festlegen. 
Wahlgebiet ist bei der Wahl des Gemeinderats die Gemeinde. 
 

2.3.1 Bewerber in Wahlvorschlägen, die von mehreren Wahlvorschlagsträgern (vgl. 2.1) getragen werden (sog. gemeinsame 
Wahlvorschläge), können in getrennten Versammlungen der beteiligten Parteien und Wählervereinigungen oder in einer 
gemeinsamen Versammlung gewählt werden. Die Hinweise für Parteien bzw. Wählervereinigungen gelten entsprechend. 

2.4 Wählbar in den Gemeinderat ist, wer am Wahltag Bürger der Gemeinde ist und das 16. Lebensjahr vollendet hat.  

    Nicht wählbar sind Bürger, 
●  die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland das Wahlrecht nicht besitzen;  
● die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öf-

fentlicher Ämter nicht besitzen; 
● Unionsbürger (Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union) sind außerdem nicht wähl-

bar, wenn sie infolge einer zivilrechtlichen Einzelfallentscheidung oder einer strafrechtlichen Entscheidung des Mit-
gliedstaates, dessen Staatsangehörige sie sind, die Wählbarkeit nicht besitzen. 
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2.5  Ein Wahlvorschlag muss enthalten 
● den Namen der einreichenden Partei oder Wählervereinigung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch 

diese. Wenn die einreichende Wählervereinigung keinen Namen führt, muss der Wahlvorschlag ein Kennwort enthal-
ten; 

● Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Tag der Geburt und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerber;  
●  bei Unionsbürgern muss ferner die Staatsangehörigkeit angegeben werden. 

Zusätzlich können ein im Personalausweis oder Reisepass eingetragener Doktorgrad und ein eingetragener Ordensname 
oder Künstlername angegeben werden. 

Die Bewerber müssen in erkennbarer Reihenfolge aufgeführt sein. Jeder Bewerber darf nur einmal aufgeführt sein; für 
keinen Bewerber dürfen Stimmenzahlen vorgeschlagen werden. 

2.6  Wahlvorschläge von Parteien und von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen müssen von dem für das 
Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten persönlich und handschriftlich unterzeichnet 
sein. Besteht der Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigte aus mehr als drei Mitgliedern, genügt die Unterschrift von 
drei Mitgliedern, darunter die des Vorsitzenden oder seines Stellvertreters. 

2.7 Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen sind von den drei Unterzeichnern der 
Niederschrift über die Bewerberaufstellung (Versammlungsleiter und zwei Teilnehmer – vgl. 2.10) persönlich und hand-
schriftlich zu unterzeichnen. 

2.8 Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wählervereinigungen sind von den jeweils zuständigen Vertretungsbe-
rechtigten jeder der beteiligten Gruppierungen nach den für diese geltenden Vorschriften zu unterzeichnen (vgl. 2.6 und 
2.7, § 14 Abs. 2 Satz 4 und 5 KomWO). 

2.9  Die Wahlvorschläge müssen außerdem unterzeichnet sein  

für die Wahl des Gemeinderats von 20 Personen, die im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt sind (Unterstüt-
zungsunterschriften); 

Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht für Wahlvorschläge 
●  von Parteien, die im Landtag oder bisher schon in dem zu wählenden Organ vertreten sind; 
● von mitgliedschaftlich und nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen, die bisher schon in dem zu 

wählenden Organ vertreten sind, wenn der Wahlvorschlag von der Mehrheit der für diese Wählervereinigung Gewähl-
ten unterschrieben ist, die dem Organ zum Zeitpunkt der Einreichung des Wahlvorschlags noch angehören. 

2.9.1 Die Unterstützungsunterschriften müssen auf amtlichen Formblättern einzeln erbracht werden. Die Formblätter wer-
den auf Anforderung der Partei oder Wählervereinigung vom Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses oder wenn 
der Gemeindewahlausschuss noch nicht gebildet ist, vom Bürgermeister -Bürgermeisteramt Wolfegg, Am Hofgarten 1, 
88364 Wolfegg – kostenfrei geliefert. Als Formblätter für die Unterstützungsunterschriften dürfen nur die ausgegebenen 
amtlichen Vordrucke verwendet werden. Bei der Anforderung ist der Name und ggf. die Kurzbezeichnung der einreichen-
den Partei oder Wählervereinigung bzw. das Kennwort der Wählervereinigung anzugeben. Diese Angaben werden von 
der ausgebenden Stelle im Kopf der Formblätter vermerkt. Ferner muss die Aufstellung der Bewerber in einer Mitglieder-/ 
Vertreter- oder Anhängerversammlung (vgl. 2.3) bestätigt werden. 

2.9.2 Die Wahlberechtigten, die den Wahlvorschlag unterstützen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt persönlich und 
handschriftlich unterzeichnen; neben der Unterschrift sind Familienname, Vorname, Tag der Geburt und Anschrift 
(Hauptwohnung) des Unterzeichners sowie der Tag der Unterzeichnung anzugeben. Unionsbürger als Unterzeichner, die 
nach § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, müssen zu 
dem Formblatt den Nachweis für die Wahlberechtigung durch eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach 
§ 3 Abs. 4 Satz 2 i. V. m. Abs. 3 KomWO erbringen. Sind die Betreffenden aufgrund der Rückkehrregelung nach § 12 
Abs. 1 Satz 2 Gemeindeordnung (GemO) wahlberechtigt, müssen sie dabei außerdem erklären, in welchem Zeitraum sie 
vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten. Wohnungs-
lose Personen, die ihren gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde haben und einen Wahlvorschlag unterstützen wollen, 
müssen ihre Wahlberechtigung in geeigneter Weise nachweisen (§ 3b Abs. 2 KomWO); Nr. 3.3 gilt entsprechend. 

2.9.3 Ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag für dieselbe Wahl unterzeichnen. Hat er mehrere Wahlvorschläge für 
eine Wahl unterzeichnet, so ist seine Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen für diese Wahl ungültig (§ 14 Abs. 3 Nr. 4 
KomWO). 

2.9.4 Wahlvorschläge dürfen erst nach der Aufstellung der Bewerber durch eine Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerversamm-
lung unterzeichnet werden. Vorher geleistete Unterschriften sind ungültig (§ 14 Abs. 3 Nr. 5 KomWO). 

2.9.5 Die vorstehenden Ausführungen gelten entsprechend auch für gemeinsame Wahlvorschläge. 

2.10 Dem Wahlvorschlag sind beizufügen 
● eine Erklärung jedes vorgeschlagenen Bewerbers, dass er der Aufnahme in den Wahlvorschlag zugestimmt hat; die 

Zustimmungserklärung ist unwiderruflich; 
● von einem Unionsbürger als Bewerber eine eidesstattliche Versicherung über seine Staatsangehörigkeit und Wählbar-

keit sowie auf Verlangen eine Bescheinigung der zuständigen Verwaltungsbehörde seines Herkunftsmitgliedstaates 
über die Wählbarkeit; 

● Unionsbürger, die aufgrund der Rückkehrregelung in § 12 Abs. 1 Satz 2 GemO wählbar und nach den Bestimmungen 
des § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, müssen in 
der o. g. eidesstattlichen Versicherung ferner erklären, in welchem Zeitraum sie vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung 
der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten; 

● eine Ausfertigung der Niederschrift über die Aufstellung der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerver-
sammlung (vgl. 2.3). Die Niederschrift muss Angaben über Ort und Zeit der Versammlung, Form der Einladung, Zahl 
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der erschienenen Mitglieder oder Vertreter bzw. Anhänger und das Abstimmungsergebnis enthalten; außerdem muss 
sich aus der Niederschrift ergeben, ob Einwendungen gegen das Wahlergebnis erhoben und wie diese von der Ver-
sammlung behandelt worden sind. Der Leiter der Versammlung und zwei wahlberechtigte Teilnehmer haben die Nie-
derschrift handschriftlich zu unterzeichnen; sie haben dabei gegenüber dem Vorsitzenden des Gemeindewahlaus-
schusses an Eides statt zu versichern, dass die Wahl der Bewerber und die Festlegung ihrer Reihenfolge in geheimer 
Abstimmung durchgeführt worden sind; bei Parteien und mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen müssen 
sie außerdem an Eides statt versichern, dass dabei die Bestimmungen der Satzung der Partei bzw. Wählervereinigung 
eingehalten worden sind; 

● die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschriften (vgl. 2.9), sofern der Wahlvorschlag von wahlberechtigten Per-
sonen unterzeichnet sein muss; ggf. einschließlich der in Nummer 2.9.2 genannten zusätzlichen Nachweisen; 

 

 Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses gilt als Behörde im Sinne von § 156 des Strafgesetzbuchs; er ist zur 
Abnahme der Versicherungen an Eides statt zuständig. Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses kann außer-
dem verlangen, dass ein Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegt und seine letzte Adresse 
in seinem Herkunftsmitgliedstaat angibt. 

2.11 Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrauensleute mit Namen, Anschriften, Telefonnummern und E-Mail-Adressen bezeich-
net werden. Sind keine Vertrauensleute benannt, gelten die beiden ersten Unterzeichner des Wahlvorschlags als Ver-
trauensleute. Soweit im Kommunalwahlgesetz und in der Kommunalwahlordnung nichts anderes bestimmt ist, sind nur 
die Vertrauensleute, jeder für sich, berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und Erklärungen 
von Wahlorganen entgegenzunehmen. 

2.12 Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über die Bewerberaufstellung, eidesstattliche und sonstige Erklärungen 
sowie für Zustimmungserklärungen sind auf Wunsch erhältlich beim Bürgermeisteramt Wolfegg, Am Hofgarten 1, 
88364 Wolfegg. 

3.  Hinweise auf die Eintragung in das Wählerverzeichnis auf Antrag nach § 3 Abs. 2 und 4 und § 3b Abs. 1 KomWO. 

3.1 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.  

3.2 Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem 
Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen oder 
dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen 
oder ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die 
Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von 
der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem 
Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis 
sowie über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der 
Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat. 

3.3 Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung haben, sich aber am Wahltag 
seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde – im Landkreis – gewöhnlich aufhalten, werden auf Antrag in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahlberechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass er 
bei keiner anderen Stelle in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt hat oder noch bean-
tragen wird. Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit mindestens drei Monaten seinen gewöhnli-
chen Aufenthalt in der Gemeinde – im Landkreis – haben wird.  

3.4 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärun-
gen nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO anzuschließen. 

3.5 Alle genannten Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. samt den 
genannten Erklärungen und eidesstattlichen Versicherung und Nachweisen – spätestens bis zum Sonntag, 19. Mai 
2024 (keine Verlängerung möglich) beim Bürgermeisteramt Wolfegg, Am Hofgarten 1, 88364 Wolfegg eingehen. 

 Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Wolfegg,   
Am Hofgarten 1, 88364 Wolfegg bereit. 

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen; § 30 
der Kommunalwahlordnung gilt entsprechend. 

Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen Wahl-
schein beantragt hat. 

 
Ort, Datum 

Wolfegg, den 25.01.2024 
Bürgermeisteramt 
 

gez. Peter Müller, Bürgermeister 
 

 
Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche Form. 
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Öffentliche Bekanntmachung 
des Aufstellungsbeschlusses 
zur Änderung des Bebauungs-
plans „Gewerbegebiet  
Grimmenstein“ und die  
örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Wolf­
egg hat in seiner Sitzung am 22.01.2024 
die Aufstellung der Änderung des Bebau­
ungsplanes „Gewerbegebiet Grimmen­
stein“ und die örtlichen Bauvorschriften 
hierzu (Aufstellungsbeschluss gem. § 2 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)) beschlos­
sen. Gemäß § 13a BauGB wird der Bebau­
ungsplan „Gewerbegebiet Grimmenstein“ 
im sog. beschleunigten Verfahren aufge­
stellt. Der räumliche Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes befindet sich nordöst­
lich des Hauptortes Wolfegg im Norden 
des Ortsteils Grimmenstein und wird 
aus dem auf Seite 5 abgedruckten Lage­

plan (maßstabslos) ersichtlich. Folgende 
Grundstücke befinden sich innerhalb des 
räumlichen Geltungsbereiches: Flst.-Nrn. 
122/1 (Teilfläche), 132 (Teilfläche), 132/25, 
132/26 (Teilfläche), 132/27 (Teilfläche), 
132/34, 134 (Teilfläche), 134/1 (Teilfläche), 
134/3 (Teilfläche), 139/1 (Teilfläche), 139/3, 
139/4, 139/5, 139/7, 139/8, 139/9, 139/10 
(Teilfläche), 139/11, 139/12, 139/14, 139/15, 
139/16, 139/17, 139/18, 139/19, 139/20, 
139/21, 139/22 (Teilfläche), 139/23, 139/24 
(Teilfläche), 139/25, 139/26, 139/27, 139/28, 
139/29, 139/30, 139/32, 139/34 (Teilfläche), 
139/35, 139/36, 139/37, 139/38, 139/39, 
139/40, 139/41, 139/42, 139/43, 139/44, 
139/45, 139/46, 139/47, 139/48 (Teilfläche), 
139/49 (Teilfläche), 139/50, 140/3 (Teilflä­
che), 140/23, 140/25 (Teilfläche), 140/37 
(Teilfläche), 141 (Teilfläche), 143 (Teilflä­
che),144/10 (Teilfläche), 144/14 (Teilfläche) 
144/17 (Teilfläche), 147 (Teilfläche), 148/5 
(Teilfläche).   

Erfordernis und Ziele der Planung: 
-	 Stärkung des gewerblichen Standor­

tes durch die Ermöglichung betrieb­
licher Erweiterungen zur Sicherung 
eines ausgewogenen Angebotes an 
Arbeitsplätzen 

-	 Flexibilisierung der Festsetzungssyste­
matik 

-	 Orientierung der möglichen Entwick­
lung an der Bestandsbebauung 

-	 Vermeidung oder Minimierung von 
Konflikten mit dem Naturraum bzw. 
von Nutzungskonflikten 

Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung 
wird eine Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4  
BauGB durchgeführt. Im Rahmen der 
Begründung zum Entwurf wird ein Umwelt­
bericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB dargelegt. 
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird 
von einer Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 
4 BauGB und einem Umweltbericht gem.  
§ 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 
Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umwelt­
bezogener Informationen verfügbar sind, 
sowie von einer zusammenfassenden Erklä­
rung nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen. 
Die wesentlichen Gründe hierfür sind: 
-	 Es ist nur eine geringfügige zusätzli­

che Versiegelung zu erwarten, da das 
Gebiet bereits in weiten Teilen versie­
gelt ist 

-	 Es ist keine erhebliche Beeinträchti­
gung des Landschaftsbildes durch die 
geplante Anhebung der zulässigen 
Gebäudehöhe zu erwarten 

-	 Erhebliche Auswirkungen möglicher 
Immissionen in Form von Luftschad­
stoffen und Lärmausbreitung auf den 
Menschen und seine Gesundheit sind 
nicht zu erwarten 

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im 
Sinne des Gesetzes zur Umweltverträglich­
keitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Im Rathaus der Gemeinde Wolfegg (Am Hof­
garten 1, 88364 Wolfegg), Zimmer 1.6 wird 
der Öffentlichkeit während der allgemeinen 
Öffnungszeiten (Montag, Dienstag, Donners­
tag und Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und Dienstags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung) Gelegenheit 
gegeben, sich gem. § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
sowie die wesentlichen Auswirkungen der 
Planung zu unterrichten. Es besteht bis zum 
23.02.2024 die Gelegenheit zur frühzeiti­
gen Äußerung. Weitere Informationen kön­
nen von den Bürgern durch das Beiwohnen 
an den öffentlichen Gemeinderatssitzun­
gen eingeholt werden. Im Rahmen der noch 
durchzuführenden öffentlichen Auslegung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnah­
men zur Planung innerhalb der vorgeschrie­
benen Fristen abgegeben werden. Hierzu 
erfolgt jeweils noch eine gesonderte orts­
übliche öffentliche Bekanntmachung. Alle 
Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage: 
https://www.wolfegg.de/ 
leben-freizeit-1/bauen 

Terminankündigung 
 
Herzliche Einladung zum Ortsputz in unserer Gemeinde 
  
Am Samstag, den 16. März 2024, findet wieder der große Ortsputz in der 
Gesamtgemeinde Wolfegg statt! 
  
Für eine saubere Gemeinde werden viele fleißige Hände benötigt. Wir bitten 
Sie daher, schon heute sich den Termin vorzumerken und freuen uns über viele 
Helferinnen und Helfer in allen Ortsteilen. 
  
Leider gibt es immer noch Menschen, die ihren Müll rücksichtslos im Wald oder im 
Straßengraben entsorgen. Das beeinträchtigt nicht nur unser Ortsbild, sondern ist 
auch gefährlich. An Scherben können sich Menschen und Tiere verletzen. Außer­
dem löst sich der Müll nicht einfach in Nichts auf, sondern geht in den Kreislauf der 
Natur ein - mitsamt allen Schadstoffen, die wilder Müll oft enthält. Sie gelangen in 
die Nahrungskette von Mensch und Tier, mit oft weitreichenden Folgen. 
  
Seit vielen Jahren helfen Bürgerinnen und Bürger gemeinsam mit den Vereinen, dem 
Jutz und den Kindergärten, diesen Unrat und Müll ehrenamtlich zu beseitigen. Sol­
che bürgerschaftlichen Aktionen sind wichtig, um das Miteinander und das Umwelt­
bewusstsein in unserer Gemeinde zu fördern und auch diejenigen zu sensibilisieren, 
die den Unrat hinterlassen haben. 
  
Deshalb hoffen wir, dass sich auch in diesem Jahr wieder viele Menschen gemein­
sam für die Umwelt engagieren und ganz praktisch etwas dafür tun. Wir laden Groß 
und Klein, Vereine, Firmen, einfach alle die helfen wollen, herzlich ein. 
  
Weitere detaillierte Informationen erhalten Sie ca. 3 - 4 Wochen vor der Putzak­
tion über das Mitteilungsblatt oder die Homepage der Gemeinde Wolfegg unter  
www.wolfegg.de 
  
Wir freuen uns auf viele Helferinnen und Helfer 
  
Für das Organisationsteam 
  

Peter Müller, Bürgermeister 
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Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss zur 
Änderung hat keine direkte Auswirkung 
auf die Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit von 
Grundstücken. Der räumliche Geltungsbe-
reich der Änderung kann sich im Verlauf des 
Aufstellungsverfahrens ändern. 
  
Wolfegg, 25.01.2024 
Peter Müller, Bürgermeister

Gleisbauarbeiten Bahnhof 
Roßberg 
Im Auftrag der DB Netz AG, Regional-
netze Südwest, möchten wir Sie darüber 
informieren, dass folgende Bahnüber-
gänge während den folgenden Zeiträu-
men vollständig gesperrt sind: 
•	 Bahnübergang (Str 4561) L314 Rich-

tung Mennisweiler 
	 Samstag, 10.02., 01:00 Uhr bis Montag, 

11.03.2024, 06:00 Uhr durchgehend 
•	 Bahnübergang (Str 4550) Binzen, 

Richtung Ernst Marschall GmbH & 
Co. KG Kies- und Schotterwerk 

	 Freitag, 23.02., 06:00 Uhr bis Freitag, 
01.03.2024, 06:00 Uhr 

Die Umleitungsstrecken sind für diesen 
Zeitraum ausgeschildert. 
Bei Fragen zur Baumaßnahme können 
Sie sich gerne an die E-Mail Adresse 
DBNetz.Suedwest@deutschebahn.com 
wenden. 
Wir bitten um Beachtung, dass es sich 
bei der Umleitungsstrecke um eine 
großräumige Umfahrung handelt. 

Kindergartenanmeldung für 
das Kindergartenjahr 2024/25 
Benötigen Sie einen Kindergarten- oder 
Krippenplatz für Ihr Kind? Dann sind Sie 
herzlich eingeladen Ihr Kind in unseren Kin-
dergärten anzumelden. 
Bitte melden Sie Ihr Kind bis 28.01.2024  
an, wenn Sie für das nächste Kindergarten-
jahr (September 2024 bis Juli 2025) einen 
Kindergarten- oder Krippenplatz benöti-
gen. Die Anmeldung läuft in diesem Jahr 
erstmals über das Kindergarten Portal der 
Diözese Rottenburg- Stuttgart von Kita Plus. 
Link für das Anmeldeportal: 
https://kitaportal.drs.de/ 
Über das Login Verfahren kann man sich 
für seine Wunschkita anmelden. Die Anmel-
dung über das Portal ist keine verbindliche 
Platzzusage. Nach Anmeldeschluss prüfen 
wir, ob wir Ihrem Aufnahmewunsch in der 
jeweiligen Einrichtung nachkommen kön-
nen und geben Ihnen zeitnah Rückmeldung. 
Wenn Sie Fragen zu Konzeption oder 
Betreuungsformen haben, stehen Ihnen 
die Leiterinnen der Einrichtungen jeder-
zeit gerne zur Verfügung: 
Kindergarten Alttann 
Tel. 07527-1418, Patricia Karremann 
E-Mail: 
LeitungStNikolaus.Alttann@kiga.drs.de 
Kindergarten Rötenbach 
Tel. 07527-6087, Nicole Widmann-Dorner 
E-Mail: Kindergarten Rötenbach 
LeitungStMaria.Roetenbach@kiga.drs.de
Waldkindergarten Wolfegg 
Tel. 015752859939, Luzia Wieland 
E-Mail: 
LeitungStFranziskus.Wolfegg@kiga.drs.de 

Kindergarten Wolfegg 
Tel. 07527-5100, Petra Boersma 
E-Mail: 
LeitungStTheresia.Wolfegg@kiga.drs.de 
 

Grundschule  
Wolfegg
Maskenbelehrung an der 
Grundschule 
Die einen konnten es nicht 

erwarten, die anderen trauten sich kaum 
aus ihrem Klassenzimmer: An der Grund-
schule Wolfegg hatte sich herumgespro-
chen, dass die Narren kommen, um ihr Häs 
vorzustellen. 
Mit der Maske unter dem Arm schilderten 
sechs Vertreter der drei Wolfegger Narren-
zünfte vor versammelter Schüler- und Leh-
rerschaft die historische Geschichte, aus der 
Spruch und Maske hervorgegangen sind. 
Das Thannweible aus Alttann zum Beispiel, 
war eine alte freundliche Frau, die Reisig 
für die Feuerstelle gesammelt hat. In ihrem 
Gredda (Weidenkorb) befinden sich heute, 
gut zu wissen, leckere Süßigkeiten. 
Die Schülerinnen und Schüler staunten, 
als sie die zweijährige Emma in ihrem Häs 
bei den Hundsknochen, Narrenzuft Röten-
bach, endeckten. „Kann man da noch Angst 
haben?“ Die Knochen am Häs bestehen 
selbst bei den bösen Hunden (es gibt auch 
liebe) nur aus einem weichen Kissen. 
Carmen Rost, eine Wolfegger Hexe, bezie-
hungsweise ein Plagegeist namens Kresenz 
Hex von der Häfnermühle, erklärte auf eif-
riges Nachfragen den Schülerinnen und 
Schülern, dass anhand der Häsnummer am 
Oberarm nachverfolgt werden kann, wel-
ches Zunftmitglied sich nicht an die Regeln 
gehalten hat. Mias Frage, wozu denn die 
gelben Zettel an den Kostümen seien, war 
ebenso aufschlussreich. „Warum haben 
manche nur eines und andere ganz viele?“ 
„Der sogenannte Sprungbändel hat jedes 
Jahr eine andere Farbe“, so die Mama von 
den Hundsknochen. Manche haben auch 
noch die Bändel der vergangenen Jahre 
am Häs gelassen. Man bekommt sie, wenn 
der Mitgliedsbeitrag bezahlt und der Narr 
somit versichert ist. 
Nun wollten die Kinder noch wissen, ab 
wann man im Häs mitspringen darf: Wenn 
ein Erziehungsberechtigter dabei ist, schon 
als Baby im Kinderhäs. Mit der schweren 
Maske bei manchen Zünften erst ab 16, bei 
den Teufeln schon ab 12 Jahren. 
„Meine Schülerinnen haben erst geweint 
vor Angst, und jetzt wollten sie unbedingt 
den Höllteufel streicheln“, erzählte eine Kol-
legin. „Genau deshalb sind wir gekommen, 
das wollten wir erreichen freut sich Ober-
teufel Sebastian Mücke von der Narrenzuft 
Alttann. Und tatsächlich durften die Kinder 
die Masken selbst aufziehen und stellten 
fest: Die Mähne ist so „kuschelig“. 
Text: U. Borlinghaus 
Foto: D. Berwanger

Foto siehe Seite 4

 

 

   
 

   
 

 

(Teilfläche). 
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 Grundschulbetreuung Wolfegg
Ferienbetreuung in der Grundschulbetreuung und Kindersommer der Wolfegg Information 
In diesem Jahr haben wir die Anmeldung auf ein Online-Verfahren umgestellt, damit ist die Anmeldung bequemer und 
stressfreier. Das geht von zu Hause oder auch unterwegs über das Smartphone. 

Kinder für die Ferienbetreuungen für die Osterferien, die Sommerferien und die Herbstferien der Grundschulbetreuung, sowie 
die Veranstaltungen des Kindersommers der Wolfegg Info können zukünftig auf dieser Homepage online angemeldet werden. 
Wichtig: Es gelten für den Kindersommer andere Anmeldemodalitäten als für die Ferienbetreuungen der Grundschüler. Schauen Sie 
deshalb bei den von Ihnen gewünschten Veranstaltungen genau auf den Anmeldeschluss, die Abmeldemodalitäten etc. den Eltern 
wird empfohlen, regelmäßig auf der nupian-Plattform nachzuschauen, ob aktuell Plätze in der gewünschten Veranstaltung frei gewor-
den sind. Einfach immer wieder reinschauen! 
Ab sofort können Sie Ihre Kinder für die Osterferienbetreuung anmelden: 
https://www.unser-ferienprogramm.de/wolfegg/index.php 

   
    

 
 

  
 

 

 
 

 
   

 

 

  

Osterferienprogramm 2024 
vom 25.03.24 - 28.03.24 

„Zauberwald“ 

Wir möchten im Osterferienprogramm vom 25.03.24 - 28.03.23 das Thema „Zauberwald“ erleben. 
Dabei wird der Zauberwald mit allen Sinnen erobert. 
Im Zauberwald werden wir uns mit Magie, Elfen, Feen, Drachen, Einhörnern und Waldtieren beschäfti-
gen. Diese werden von uns gebastelt, genäht und gebacken. 
Die Kinder können Kostüme entwerfen, Zauberei lernen und die erlernten Tricks werden bei einer  
Zaubershow präsentiert. Wir werden auch einen Ausflug in den Zauberwald von Wolfegg machen. 
Wie gewohnt werden wir Geschichten hören, Spiele spielen etc. 
 

 

Es stehen nur begrenzte Betreuungsplätze zur Verfügung. 
Neu Anmeldung online unter: 
https://www.unser-ferienprogramm.de/wolfegg/index.php 

Wöchentlicher  
Veranstaltungskalender  

Januar 

Sonntag, 28.01. 
 Winterwanderung 
 SAV Wolfegg e.V. 
10:30 Uhr Generalversammlung 
 Liederkranz 
 Molpertshaus e.V. 
 Gasthaus Adler, 
 Molpertshaus 
13:30 Uhr Narrensprung 
 Narrenzunft 
 Höllteufel Alttann e.V. 
 Alttann 
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Winterwanderung 
Liebe Wanderfreunde, 
am Sonntag, 28.01.2024 um 13.00 Uhr 
starten wir in Fahrgemeinschaften zu unse-
rer Winterwanderung. Hierzu treffen wir 
uns in Wolfegg auf dem Hofgartenpark-
platz (neues Rathaus). Wir fahren auf den 
Wanderparkplatz zwischen Hannober und 
Kofeld. Von hier starten wir zu einer Runde 
von 8 km mit 250 Aufstiegsmetern und 
einer Wanderzeit von ca. 2,5 Std. Sofern es 
der Wettergott gut mit uns meint, haben 
wir ein herrliches Alpenpanorama. 
Es sind gute Wanderschuhe und Wander-
stöcke empfehlenswert. 
Nach der Wanderung ist eine Einkehr geplant. 
Rückkehr in Wolfegg ist gegen 18 Uhr.  
Gäste sind herzlich willkommen! 
Die Wanderführer Gabi Baur und Manfred 
Traub, Tel. 07527 95338

Mundart und Musik mit dem  
„Bodasee-Schwob“  
am Freitag, 2. Februar ab 18.00 Uhr
in der Museums-Gaststätte Fischerhaus 
in Wolfegg 
Frieder Hahn alias „Bodasee-Schwob“ bie-
tet seinem Publikum ein vergnügliches 
und kurzweiliges Programm mit selbst-
verfassten Songs, Akkordeonbegleitung 
und deftigen Wortbeiträgen. Das musika-
lische Urgestein aus Tettnang versteht es, 
die Seele des Schwaben und seine Eigen-
heiten mit seinen Liedern schonungslos 
und humorvoll offenzulegen. Freut euch 
auf einen geselligen Abend mit musika-
lischen Schmankerln, hintergründigem 
Humor und Schwabenpower. 
Für Verpflegung ist gesorgt. 
Eintritt: für Mitglieder des Schwäbi-
schen Albvereins kostenfrei, für Nicht-
mitglieder 3 Euro! 
Gerne bieten wir unseren Senioren der 
OG Wolfegg einen Abholservice an. Bitte 
meldet euch hierfür unter Tel. 07527 
954754. 
Auf zahlreiche Besucher freut sich die 
Vorstandschaft 
 

Notrufe / Notdienste

Notrufnummern
Rufnummer für den ärztlichen Notfall-
dienst (allgemein, - kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik, Elisabethenstraße 
15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr 
Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik, Elisabethenstraße 
15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 - 13 und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0761 120 120 00

Apotheken
Freitag, 26. Januar 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23 
Leutkirch, Tel. (07561) 3622 
Bereitschaft von 08.00 Uhr bis 18.15 Uhr 
Apotheke im Kaufland, Weißenauer Straße 15 
Ravensburg, Tel. (0751) 3550824 
  
Samstag, 27. Januar 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8 
Bad Wurzach, Tel. (07564) 91237 
Land-Apotheke, Kornstraße 16 
Horgenzell, Tel. (07504) 91335 
  
Sonntag, 28. Januar 
Apotheke im Spital, Bachstr. 51, 
Ravensburg, Tel. (0751) 3621584 
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 
Wangen, Tel. (07522) 912392 
  
Montag, 29. Januar 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2 
Kißlegg, Tel. (07563) 1450 
Müller‘s Apotheke, Karlstr. 21 
Weingarten, Tel (0751) 76463641 
  
Dienstag, 30. Januar 
Fürstliche Hof-Apotheke, Alttanner Str. 2 
Wolfegg, Tel. (07527) 95110 
  
Mittwoch, 31. januar 
St.-Martins-Apotheke am Saumarkt, 
Bindstr. 49, 
Wangen, Tel. (07522) 2460 
Waldburger-Apotheke, Hauptstraße 34 
Waldburg, Tel. (07529) 974900 
  
Donnerstag, 1. Februar 
Central-Apotheke, Marienplatz 31 
Ravensburg, Tel. (0751) 363360 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19 
Leutkirch, Tel. (07561) 98490 
  
Freitag, 2. Februar 
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Straße 2 
Ravensburg, Tel. (0751) 3665075 
Rathaus-Apotheke, Kirchstraße 14 
Vogt, Tel. (07529) 974847 

Bereitschaft von morgens 8.30 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8.30 Uhr

Soziale Dienste
Arbeiter-Samariter-Bund, Wolfegg:
Sozialstation, Hausnotruf und Essen 
auf Rädern	 (07527) 95397
Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee	 (07524) 1204
Sozialstation Heilig Geist - Kißlegg,
Wolfegg, Bad Wurzach
oder� (07563) 8440
Nachbarschaftshilfe
Margarete Schürrle� (07527) 5230
Familienpflege und Dorfhilfe von cura familia 
Tel. 0151 2169 5528  Frau Egger
oder Tel. kostenlos (0800) 9791119

Ambulante Hospizgruppe Kißlegg e.V.
Doris Dörrer� (07563/3957)
Maria Butscher� (07527/5141)
Die Johanniter
Hausnotrufservice� (0751) 36149-0
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und 
Mahlzeitendienst� (0751) 366130
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“
� (0751) 560610
Polizei
Polizeiposten Vogt	 (07529) 97156-0
Fax	 (07529) 97156-22

Notrufe
Rettungsdienst - Krankentransport	 112
Überfall, Unfall, Notfälle, Polizei	 110
Feuerwehr	 112

Wasserversorgung
Störungs- und Bereitschaftsdienst 		
	 (07524) 400 240
(außerhalb der Dienstzeit)
	 (0171) 4209386

Impressum
Herausgeber: Bürgermeisteramt Wolfegg
Am Hofgarten 1, 88364 Wolfegg 
Tel.: (07527) 9601-0 (Zentrale)
Fax: (07527) 9601-40
E-Mail: gemeinde@wolfegg.de
Internet: http://www.wolfegg.de
Sprechzeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen (nach vorher. Terminab-
sprache sind Gesprächstermine jederzeit möglich) 
Dienstagnachmittag 14.00 - 16.00 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: 
Bürgermeister Peter Müller 
oder sein Vertreter im Amt.
Herstellung und Vertrieb: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (07154) 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: dienstags, 13 Uhr
Erscheint wöchentlich donnerstags. 
Bezugsgebühr Jahresabo 
print 26,50 €, digital 17,67 €.
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Liebe Donnerstagswanderer, 
zu unserer Wanderung am Donnerstag, 
den 01.02.2024 ergeht eine herzliche Ein-
ladung. Wir wandern bei Hintermoos in den 
Altdorferwald zum Bannbühlweiher, Unterer 
Köhlesbühlweiher bis zum Hinteren Truch-
sessenweiher. Mehrmals treffen wir hier auf 
den Stillen Bach der hier im Lochmoos, das 
wir umrunden, seinen Ursprung hat. 
Wir treffen uns um 13.30 Uhr am Hofgarten-
parkplatz und fahren in Fahrgemeinschaften 
zum Wanderparkplatz am Ausgang des Alt-
dorferwaldes bei Hintermoos. 
Die Wanderstrecke beträgt 6,5 km, die 
Wanderzeit beträgt ca. 2 Stunden.  Zum 
Abschluss kehren wir im Hof-Laden-Cafe 
des Rößlerhofes ein. Bei schlechtem Wet-
ter fällt die Wanderung aus.Gäste sind wie 
immer ganz herzlich willkommen. 
Wanderführer Renate und Wolfgang Schmid 
 

+++ Ahoi Tour 2024 +++ 
Die Hofnarren sind los! Dieses Jahr sehen 
wir uns in kurzer Zeit ganz oft. Wir haben 
unser Fasnets-Repertoire in den Fingern 
und freuen uns, Sie bei einem, besser meh-
reren, vielleicht sogar allen der folgenden 
Umzüge zu treffen. 
28.01. Umzug Alttann 
04.02. Umzug Riedlingen 
08.02. Schülerbefreiung Wolfegg 
10.02. Umzug Kißlegg 
11.02. Umzug Weingarten 
12.02. Umzug Bad Waldsee 
13.02. Fasnetsvergraben Wolfegg 
Schunkeln und singen Sie mit uns. Musik-
Ahoi! 
Ihre Musikkapelle Wolfegg 
 

Herzliche Einladung zum Fasnetsumzug 
in Alttann! 
Wir möchten gern alle herzlich zu unserem 
Fasnetsumzug am Sonntag, 28. Januar 
2024  nach Alttann einladen. 
Außerdem möchten wir die Alttanner 
Anwohner gern darauf hinweisen, dass der 
Auf- und Abbau am Samstag, 27. Januar 
2024 bzw. Montag, 29. Januar 2024 ab  
08:00 Uhr rund um das Dorfgemeinschafts-
haus stattfinden wird. Sollten sich Anwoh-
ner dadurch gestört fühlen, möchten wir 
uns gern vorab dafür entschuldigen und 
bitten um Ihr Verständnis. Vielen lieben 
Dank. 
Am Sonntag, 28. Januar 2024 wird die Orts-
durchfahrt Alttann und alle Zufahrtsstra-

ßen nach Alttann von 12:00 bis 18:00 Uhr 
gesperrt sein. Umleitungen und Besucher-
parkplätze werden ausgewiesen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wün-
schen allen einen schönen närrischen Tag! 
Wo na - In d‘ Höll na. 
Eure
Narrenzunft Höllteufel Alttann e.V. 1977 
  

Wetzisreuter Mundarttheater 
Die Laienspielgruppe des Turnvereins 
Wetzisreute-Schlier spielt im Turnerheim 
Wetzisreute  
Bollingers spätes Glück  
Ländliche Komödie in 3 Akten von Rudolf 
Scholze, die wir in unserem gewohnten 
„Wetzisreuter-Schwäbisch“ auf die Bühne 
bringen 
Freitag, 8. März, Senioren 15:00 Uhr 
Freitag, 8. März, 19:30 Uhr 
Samstag, 9. März, 19:30 Uhr 
Sonntag, 10. März, 18:00 Uhr 
Freitag, 15. März, 19:30 Uhr 
Samstag, 16. März, 19.30 Uhr 
Sonntag, 17. März, 18:00 Uhr 
Freitag, 22. März, 19:30 Uhr 
Samstag, 23. März, 19:30 Uhr 
Sonntag, 24. März, 18:00 Uhr 
Karten gibts werktags zwischen 16:00 - 
18:00 Uhr unter Tel.  0177-2705615 oder 
per E-Mail: theater-wetzis@gmx.de
 

Sankt Katharina  
Wolfegg

Sonntag, 28.01. - 4. So. im Jahreskreis 
10.30 Uhr 	 Amt (Jtg. Artur Katein, Ged. 

Anton u. Anna u. Johanna Blank) 
15.00 Uhr  	 Loretokapelle: Rosenkranz 
	 (täglich) 

Mittwoch, 31.01. - Hl. Johannes Bosco 
09.00 Uhr 	 Messfeier 
Donnerstag, 01.02. 
14.30 Uhr 	 Seniorenresidenz: Messfeier 
Freitag, 02.02. - Darstellung des Herrn 
(Lichtmess) 
15.30 Uhr 	 Erstkommunionunterricht 
Sonntag, 04.02. - 5. So. im Jahreskreis 
10.30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier mit 
	 Weihe der Kerzen 
15.00 Uhr 	 Loretokapelle: Rosenkranz 
	 (täglich) 
  

Sternsinger 2024 
Am 5.und 6.Januar waren unsere Sternsin-
ger unterwegs um den Segen in die Häu-
ser zu bringen. Sie wurden schon erwartet 
und mit Freude begrüßt, herzlichen Dank 
für das Öffnen der Türen und die Spenden-
bereitschaft. Sie sammelten 4 416,05 Euro. 
Liebe Sternsinger, 
vielen Dank für euern so wertvollen Ein-
satz, ohne Euch wäre diese Aktion nicht 
möglich gewesen. 
Herzliches Vergelt´s Gott auch an Frau  Isa-
belle Gmünder-Müller mit Team für die 
Bereitschaft die Sternsingeraktion zu ermög-
lichen. 
 
 

Sankt Nikolaus 
Alttann

Samstag, 27.01. 
17.30 Uhr	 Vorabendmesse 
Dienstag, 30.01. 
09.00 Uhr	 Messfeier 
18.00 Uhr	 Friedensgebet 
Sonntag, 04.02. - 5. So. im Jahreskreis 
08.45 Uhr	 Blasiussegen 
09.00 Uhr	 Amt mit Vorstellung der  Erst-

kommunionkinder 
	 Segnung der Kerzen 
  
Der Haushaltplan 
2023 und 2024 mit Jahresrechnung 2024 
liegt im Pfarrbüro Wolfegg vom 15.01.2024 
bis 31.01.204  zur Einsicht der Kirchenge-
meindemitglieder auf. 
 
 

Sankt Jakobus  
Maior Rötenbach

Sonntag, 28.01. - 4. So. im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Amt (Ged. Aloisia u. Vinzenz 

Brasser, Jtg. Anna Osswald, 
Ged. Josef u. Walburga Oss-
wald und Josef Osswald jun.) 
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Dienstag, 30.01. 
08.30 Uhr	 Friedensrosenkranz 
Donnerstag, 01.02. 
08.30 Uhr	 Friedensrosenkranz 
Samstag, 03.02. - Hl. Blasius 
17.30 Uhr	 Vorabendmesse mit Vorstellung 

der Erstkommunionkinder 
	 Segnung der Kerzen und Bla-

siussegen 
	 (Jtg: Walter Schorer) 
 
 

Sankt Katharina  
Molpertshaus

Sonntag, 28.01. - 4. So. im Jahreskreis 
09.30  Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Dienstag, 30.01. 
08.25 Uhr	 Friedensrosenkranz 
09.00 Uhr	 Messfeier 
Donnerstag, 01.02. 
09.00 Uhr	 eucharistische Anbetung 
	 Friedensrosenkranz 
Sonntag, 04.02. - 5. So. im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Weihe 

der Kerzen 
  
 

Seelsorgeeinheit 
Oberes Achtal

Gottesdienste in Bergatreute 
Sonntag, 28.01. 
10.30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier 
Freitag, 02.02. - Darstellung des Herrn 
(Lichtmess) 
18.30 Uhr 	 Messfeier mit Blasiussegen 
Sonntag, 04.02. - 5. So. im Jahreskreis 
10.30 Uhr 	 Amt mit Vorstellung der Erst-

kommunionkinder, Segnung 
der Kerzen und Blasiussegen 

  
Sie finden auf unserer Homepage eine 
Gottesdienstübersicht der Seelsorgeein-
heit - schauen Sie rein. 
  
Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen  
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Telefon 954 223 
  
„Du gehst mit“ - Vorstellung der diesjäh-
rigen Erstkommunionkinder am 3. und 
4. und 11. Februar 2024 
„Du gehst mit“ - so lautet das Motto unse-
rer Erstkommunion 2024. Im Mittelpunkt 
steht dabei die Begegnung der beiden Jün-
ger mit dem auferstandenen Jesus auf dem 
Weg nach Emmaus, von der im Lukasevan-
gelium (Kapitel 24, Verse 13-15) berichtet 
wird. Im Hören auf sein Wort, in der Feier 
der Eucharistie und in der Gemeinschaft 
dürfen wir spüren, dass Jesus mit uns in den 
Höhen und Tiefen unseres Lebens unter-
wegs ist. 

Du gehst mit - unter diesem Leitmotiv haben 
28 Kinder aus den Gemeinden unserer SE 
seit Anfang Oktober in gemeinsamen Grup-
penstunden und Gottesdiensten zusammen 
mit Pfarrer Stegmaier und den Gruppen-
müttern schon viele interessante Erfahrun-
gen gemacht und so manches hinzugelernt. 
Anfang Februar werden sich die Kommu-
nionkinder in ihrer jeweiligen Heimatge-
meinde in den Sonntagsgottesdiensten 
vorstellen: 
•	 Samstag, 3. Februar um 17.30 Uhr in 

Rötenbach; 
•	 Sonntag, 4. Februar um 9.00 Uhr in Alt-

tann und um 10.30 Uhr in Bergatreute; 
•	 Sonntag, 11. Februar um 10.30 Uhr in 

Wolfegg; 
Das eine Kommunionkind aus Molperts-
haus nimmt an der Vorstellung in Berga-
treute teil. Im Rahmen der Vorstellung 
werden auch die Kerzen der Kommuni-
onkinder gesegnet. 
Alle aus den Gemeinden sind eingeladen, die-
sen Vorstellungs-Gottesdienst mitzufeiern. 
Wie jedes Jahr bitten wir Sie, liebe Gemein-
demitglieder, durch eine Gebetspaten-
schaft die Erstkommunionkinder und ihre 
Familien zu unterstützen. Im Vorstellungs-
gottesdienst können Sie eine „Karte“ für 
die Gebetspatenschaft mitnehmen. Vie-
len Dank für diesen wichtigen Dienst des 
begleitenden Gebets. Für die Kinder und 
ihre Familien bitten wir um einen geseg-
neten Erstkommunionweg 
Pfarrer Klaus Stegmaier 
  
6. Februar 2024 - 
Mütter beten für ihre Familie 
Am ersten Dienstag im Monat - dem 06.02. 
von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr - bietet die Schön-
stattbewegung Frauen und Mütter im Schön-
statt-Zentrum Aulendorf wieder „Mütter beten 
für ihre Familie“ an, um Glaube und Leben zu 
teilen. Gemeinsam den „Kontakt nach oben“ 
herstellen und sich gegenseitig stärken ist 
wichtiges Anliegen der Veranstaltung. 
Beginn: 9:30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen 
Kontakt: Hildegard-Reck-Zuchotzki, 
07371/961048 
  
Taizé-Fahrt 2024 
19.- 26. Mai 

Jugendliche und junge Erwachsene zwi-
schen 15 und 29 Jahren 
Anmeldeschluss: 07.04.2024 
Vortreffen: 25.04.2024 in/um Friedrichshafen 

Fahrt: Sonntag, 19.5. 
bis Sonntag, 26.5.2024 
Der Einstieg ist in RV und FN möglich 
Kosten: 170 € 
Weitere Infos: 
www.katholisch-friedrichshafen.de 
/jugendreferat 
Flyer liegen in den Kirchen aus 
  

72-Stunden-Aktion 
Bist Du dabei? 
18. - 21. April 2024 
Kontakt 
Kath. Jugendreferat RV 
0751-21881 

www.bdkj.info/72-stunden-aktion 
  
Der nächste Sommer kommt! 
Freizeitenkatalog 2024 der BDKJ Ferien-
welt erschienen! 
Abwechslungsreiche Freizeitenangebote in 
den Sommerferien bietet die Ferienwelt im 
Bund der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ) der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Junge Menschen mit Interesse an einem 
aktiven Ferienprogramm können aus 
einem umfangreichen Angebot mit Reise-
zielen in Europa wählen. 
Ob Gruselnacht am Bodensee, Kanu
expedition auf der Moldau oder Inspiration 
auf dem Martinusweg - im neuen Angebot 
der BDKJ Ferienwelt ist für jeden Freizeittyp 
etwas dabei. Zahlreiche Ziele in Deutsch-
land und Europa warten darauf von jun-
gen Leuten entdeckt zu werden. 
Informationen zu allen Freizeitangeboten 
gibt es online unter www.bdkj-ferien-
welt.de oder direkt bei der BDKJ Ferien-
welt, Antoniusstr. 3, 73249 Wernau, Fon: 
07153 3001-122, Fax: 07153 3001-600, 
E-Mail: ferienwelt@bdkj.info 

Seelsorgeeinheit  
Oberes Achtal 
http://se-oberes-achtal.drs.de 
  
Kath. Pfarramt St. Katharina 
Chorherrengasse 5, 
88364 Wolfegg, 
Tel. 07527 6213, Fax: 954222 
StKatharina.Wolfegg@drs.de 
Bürostunden (Fr. Netzer):
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Philippus 
und Jakobus, 
Ravensburger Str. 31, 
88368 Bergatreute, 
Tel. 07527 4403, Fax: 4406, 
StPhilippusundJakobus. 
Bergatreute@drs.de 
Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):  
Di.15.00 - 18.00 Uhr; Mi 8.30 - 12.00 Uhr;  
Do 8.30 - 12.00 Uhr 
  
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527 954223 (außer Mo) 
klaus.stegmaier@drs.de 
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Ev. Kirchengemeinde 
Alttann

Über dir geht auf der Herr, 
und seine Herrlichkeit erscheint 
über dir. 
(Jes. 60, 2b) 

Evangelisches Pfarramt Alttann 
88364 Wolfegg-Alttann, 

Panoramastraße 11 
Pfarramt.Alttann@elkw.de 

Homepage: 
www.gemeinde.alttann.elk-wue.de 

Pfarrer Jan Gruzlak 
Jan.Gruzlak@elkw.de 

Mobil 0157 3728 7086 

Gemeindebüro & Kirchenpflege 
Dienstag und Mittwoch 8-12 Uhr 

Ulrike.Ulmer@elkw.de 
Tel. 07527 4154  

Telefon-Predigt 07527 – 977 98 07

Termine 
Donnerstag, 25.01. 
15.00 Uhr Frauenkreis 
20.00 Uhr    Sitzung Kirchengemeinderat 
Freitag, 26.01. 
ab 
19 .00 Uhr  Mitarbeiter-Dankabend 
Sonntag, 28.01. 
4. Sonntag n. Epiphanias 
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Gruzlak) 
 mit dem Posaunenchor Wein-

garten 
Montag, 29.01. 
15.00 Uhr  Sprachcafé im Gemeindesaal 
Dienstag, 30.01. 
19.30 Uhr  Chorprobe Hellissimo (Gemein-

desaal) 
20.00 Uhr    Konfi-Elternabend (Jugendraum) 
Mittwoch, 31.01. 
19.30 Uhr    Kirchenchorprobe 
Donnerstag, 01.02. 
16.00 Uhr    Gottesdienst für kleine Leute 
Sonntag, 04.02. - Sexagesimae 
10.00 Uhr    Gottesdienst (Pfr. Brennecke) 
 im Anschluss: Kirchcafé geöff-

net! 
  
Bitte beachten: 
Folgende Termine haben sich krankheits- 
bzw. witterungsbedingt geändert: 
  

 
      

 
 
 
 

 
   

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

  
 

  
 

 
 

 
 

   
 

 
 

 
 

  
 

  
   

           
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

   
 

  
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

     
       

    
       

 

  

 

 
 

            
 

 
 
 

 
 

 
   

 
  

 

Frauenkreis 
vom 18.01. verlegt 
auf 25.01.2024 
  

Chorprobe Hellissimo 
vom 23.01. verschoben auf  
30.01.2024 
  

 
      

 
 
 
 

 
   

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

  
 

  
 

 
 

 
 

   
 

 
 

 
 

  
 

  
   

           
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

   
 

  
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

     
       

    
       

 

  

 

 
 

            
 

 
 
 

 
 

 
   

 
  

 

Gottesdienst für kleine Leute 
neuer Termin: 01.02.2024 
  

Kasualien 

 
      

 
 
 
 

 
   

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

  
 

  
 

 
 

 
 

   
 

 
 

 
 

  
 

  
   

           
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

   
 

  
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

     
       

    
       

 

  

 

 
 

            
 

 
 
 

 
 

 
   

 
  

 

Es empfing die Taufe: 
Mia Macharzenski, 
Engetweiler 

„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, 
diese drei; aber die Liebe ist die größte unter 
ihnen.“ (Taufspruch aus 1.Kor.13) 
  
Mitarbeiter-Dank-Abend 2024 

Nicht vergessen: 
Am Freitag, den 26. Januar 
2024, ab 19 Uhr, sind alle Mit-
arbeitenden unserer Kirchenge-

meinde in den Gemeindesaal eingeladen. 
Wie immer freuen wir uns auf ein leckeres 
Essen, unterhaltsame Programm-Beiträge 
und ein geselliges Zusammensein mit anre-
genden Begegnungen und Gesprächen. 
Herzlich willkommen! 

Gottesdienst mit Posaunenchor 
Am 28.01. wird der Posaunen-
chor Weingarten im Gottes-
dienst mitwirken. Herzliche 
Einladung an alle, die Freude 

haben an der Musik der Blechbläser und am 
(alljährlichen) Besuch der Musizierenden in 
unserer Gemeinde! 
  
Sprachcafé 
Die Termine des Sprachcafés: 
Wolfegg, Ulrichsaal: 5.2. / 19.2. / 4.3. / 18.3. / 
15.4. / 29.4. / 13.5. / 10.6. / 24.6. / 8.7. / 22.7. 
Alttann, Höll 5, Gemeindesaal 29.1. / 26.2. 
/ 11.3. / 8.4. / 22.4. / 6.5. / 3.6. / 17.6. / 
1.7. / 15.7. 
jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Interessierte sind herzlich eingeladen, an 
diesem offenen Angebot teilzunehmen. Bei 
Keksen, Kaffee und Tee wird sich zwanglos 
ausgetauscht und spielerisch die deutsche 
Sprache gelernt und gelehrt. 
  
Vorankündigung:  
Gottesdienst am 04. Februar 

 
  

 

 

 
 

  
  

 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

 
 

 
  

 

 
 

Am 4. Februar wird der Gemein-
degottesdienst gestaltet von Ralf 
Brennecke (Geschäftsführer Dia-
konie OAB) und Leila Scheck 

(Kirchlich-Diakonische Flüchtlingsbeauf-
tragte, Initiatorin des hiesigen Sprachcafés). 
Wir laden herzlich ein, im Gottesdienst 
anhand des Predigttextes (Markus 4, 26-29) 
das eigene christlich-motivierte Tun und Las-
sen neu zu bedenken und im anschließend 
geöffneten Kirchcafé sich über die Diakonie 
und ihre Aufgaben in unserem Kirchenbezirk 
aus erster Hand im Gespräch mit den beiden 
Diakonie-Hauptamtlichen zu informieren. 
  
Seele, atme auf! 
Einführung in die christliche Meditation 

 
  

 

 

 
 

  
  

 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

 
 

 
  

 

 
 

„Wenige Menschen ahnen, was Gott aus 
ihnen machen würde, wenn sie sich der 

Führung der Gnade rückhaltlos überließen.“ 
(Ignatius von Loyola (1491 - 1556) Gottes-
begegnung findet in der Gegenwart statt. 
Wir sind mit unseren Gedanken meist in 
der Vergangenheit und Zukunft verhaftet; 
es fällt uns schwer, ganz im Hier und Jetzt zu 
sein. In diesem Kurs öffnen wir uns in einer 
Atmosphäre der Stille, des aufmerksamen 
Gewahrseins und unter Anleitung für die 
Gegenwart Gottes, die reines Geschenk ist. 
Es geht in der Kontemplation, der christli-
chen Meditation, darum, das Wirken Gottes 
in uns und unserem Leben wahrzuneh-
men. Es wäre gut, wenn Sie sich neben den 
6 gemeinsamen Abenden während des Kur-
ses täglich eine halbe Stunde zum Sitzen in 
der Stille nehmen. 
Wo: 
Evangelisches Gemeindehaus, Burghalden-
weg 10, 88339 Bad Waldsee 
Wann: 
Informationsabend am 7. Februar 2024 
um 19.30 Uhr 
Meditationsabende in der Passionszeit, 
jeweils mittwochs von 19.30 - 21.00Uhr: 
21.02., 28.02., 06.03., 13.03., 20.03., 27.03. 
Leitung: 
Pfarrerin Kuczera, Pfarrer Gruzlak  
Anmeldung bitte bis spätestens 14.02.2024 
unter:  
E-Mail: pfarramt.bad-wurzach@elkw.de 
Der Kurs ist auf 15 Personen begrenzt. 
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinden 
Bad Wurzach, Bad Waldsee, Alttann  

Das Forstamt informiert 
Holzmarkt 
Die Sägewerke aus der Region sind auf 
der Suche nach Fichten-Frischholz. Für 
das Leitsortiment Fichte 2b+, Güte B wer-
den beim Langholz Preise von mindestens 
98 €/Fm bezahlt. Für das Kurzholz liegen 
die Preise für Fichte 2b+, Güte B/C bei min-
destens 96 €/Fm. Aktuelle Selbstwerbungs-
angebote im Kurzholz, hierbei sind die 
Holzerntekosten bereits abgezogen und 
werden vom Sägewerk getragen, liegen bei 
mindestens 75 €/ Fm für Fichte 2b+, B/C. 
Auch 2024 ist bei entsprechend tro-
cken-warmer Witterung mit deutlichen 
Borkenkäferschäden zu rechnen. In den 
letzten 20 Jahren wurde im Privatwald des 
Landkreises Ravensburg jeder zweite Fest-
meter eingeschlagenes Holz durch Borken-
käfer, Sturm oder Schneebruch verursacht. 
Schadholz bringt im Vergleich zu Frischholz 
deutlich geringere Preise. 
Dem Waldbesitz kann empfohlen werden, 
Frischholz einzuschlagen. Dies betrifft Fich-
tenbestände aller Altersstufen. Nutzen Sie 
Ihre Fichtenaltholzbestände und bauen 
diese in Mischbestände um. Pflegen Sie 
Ihre jungen Fichtenbestände mittels Durch-
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forstungen. Sie reduzieren hierdurch das 
Risiko von Schneebruch und Sturmwurf. 
Bitte wenden Sie sich was den Holzein-
schlag anbetrifft an Ihren zuständigen 
Förster. 
Für die Vermarktung des Holzes steht die 
Holzverwertungsgenossenschaft Ober-
schwaben (www.genoholz.de) bereit. 
 
Mikrozensus 2024 -  
Rund 62.000 Haushalte in der 
Befragung 
Deutschlands größte jährliche Haushal-
tebefragung 
Auch im Jahr 2024 befragt das Statisti-
sche Landesamt Baden-Württemberg die 
Bevölkerung im Rahmen des Mikrozensus. 
Die Befragung startet am 8. Januar 2024. 
Gleichmäßig über das Jahr verteilt erhalten 
etwa 62.000 Haushalte im Südwesten Post 
vom Statistischen Landesamt. Die Auswahl 
der Haushalte erfolgt dabei auf Basis eines 
mathematischen Zufallsverfahrens. Die 
Präsidentin des Statistischen Landesamts 
Frau Dr. Rigbers bittet die ausgewählten 
Haushalte mitzuwirken: «Vor allem in Zei-
ten wirtschaftlicher und sozialer Verände-
rungen ist der Mikrozensus wichtig. Durch 
ihn wird ein aktuelles Bild der Lebensver-
hältnisse aller Gruppen der Gesellschaft 
gezeichnet.« 
Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den 
Familienstand, Bildungsabschlüsse und die 
Erwerbstätigkeit. Neben jährlich wieder-
kehrenden umfasst der Mikrozensus auch 
wechselnde Themen. 2024 wird zusätzlich 
nach dem Pendelverhalten der Menschen 
gefragt. Drei EU-weite Erhebungen ergän-
zen das nationale Grundprogramm: Fragen 
zur Beteiligung am Arbeitsmarkt gehören 
seit 1968 dazu. Seit 2020 erweitern Fragen 
zu Einkommen und Lebensbedingungen 
den Mikrozensus. Zuletzt kamen im Jahr 
2021 Fragen zur Internetnutzung priva-
ter Haushalte hinzu. Dabei sind die Aus-
künfte aller Menschen gleichbedeutend. 
Damit die Situation junger als auch alter 
Menschen korrekt dargestellt wird, gibt es 
keine Altersgrenze für die Befragung. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstüt-
zen Politik und Verwaltung bei den Pla-
nungen und der Entscheidungsfindung. 
Sie werden auch der Öffentlichkeit zur Ver-
fügung gestellt und von der Wissenschaft 
genutzt. Viele der Ergebnisse sind europa-
weit vergleichbar. Er ist die größte jährli-
che Haushaltebefragung in Deutschland.
 
Informationen für Familien  
Eine Woche mit „Moskito“ Zirkusluft 
schnuppern 
Angebot für Kinder der Klassen 3 - 6 in den 
Fasnetsferien vom 12. - 16. Februar 2024 
Du hast Lust, Zirkuskünste wie Akrobatik 
oder Clownerie einmal selbst auszupro-
bieren? Dann hast du jetzt die Gelegen-
heit dazu!  

In der Zirkuswoche werden wir spielerisch 
die Grundlagen verschiedener Zirkusberei-
che - wie zum Beispiel Einrad, Jonglage oder 
Luftartistik - kennen lernen, zum Abschluss 
der Woche gibt es außerdem eine kleine 
Vorführung. Dazu sind Eltern, Verwandte 
und Freunde herzlich eingeladen. Dank des 
Zuschusses der Sonja Reischmann Stiftung 
können wir diesen Zirkusworkshop sehr 
günstig anbieten. 
Wann:  von 13.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Wo:  Sporthalle Bodnegg, Dorfstraße 
Mitzubringen sind: Vesper und Getränk, 
Sportkleidung (ohne Knöpfe und Reißver-
schlüsse)   
Hinweis: Bitte keinen Schmuck tragen 
Kosten:  50 € pro Kind. 
Anmeldung:  Sie melden sich per E-Mail 
bei Christa Gnann: gnann@bodnegg.de, 
Betreff „Zirkuswoche“ mit folgenden Anga-
ben: Name(n), Alter und Klassenstufe des/
der Kindes/r. Ich maile dann das Anmelde-
formular zu. Die Plätze werden nach Ein-
gang der Anmeldungen vergeben. 
Die Finanzierung ist schwierig für Sie? 
Bitte melden Sie sich bei mir im Rathaus 
Bodnegg, Zimmer 12, Tel. 07520 920 812 
 
Flohmarktwochenende  
in Waldburg 
(24. + 25. Februar 2024) 
Das Repair-Café in Waldburg veranstaltet 
wieder einen Kleiderflohmarkt & mehr.  
Am Samstag, 24.02.2024 von 18:00 -  
20:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Wald-
burg können Sie unter dem Motto 
„Schnäppchen und Häppchen“ in gemüt-
licher Atmosphäre stöbern und Kleider ab 
Gr. 34 (keine Kinderkleidung!), Schuhe und 
Accessoires verkaufen oder kaufen. 
Anmeldung: Ab sofort können Sie sich 
einen Verkaufsplatz für 10,00 € (2,40 m 
breit x 1,50 tief inkl. Tisch) unter der E-Mail-
Adresse: lebensraum.waldburg@stiftung-
liebenau.de sichern. Bitte geben Sie Ihren 
Namen und Ihre Telefonnummer an. Hier 
erhalten Sie auch weitere Infos. Tische wer-
den nach Eingang der Anmeldungen verge-
ben. Der Aufbau ist ab 17:00 Uhr möglich. 
Wir freuen uns, dass Sie bei unserem Klei-
derflohmarkt & mehr dabei sind. 
  
Kinderkleiderbasar Waldburg am Sonn-
tag, 25.02.2024 mit Kinder-Spielzeug-
flohmarkt und Schulranzenbörse  
In der Mehrzweckhalle Waldburg (bei der 
Schule) gibt es von 13.00 bis 15.30 Uhr 
Kinderkleidung, Zubehör, Spielzeug und 
Schulranzen zu kaufen. Für den Kinder-
kleiderbasar können ab sofort per E-Mail 
unter „basar@schule-waldburg.de“ Tische 
reserviert werden. Jede/r Anbieter/in ist für 
den Verkauf selbst verantwortlich. Standge-
bühr: 10 Euro, Aufbau ab 12.00 Uhr. Für den 
Spielzeugflohmarkt ist keine Anmeldung 
notwendig. Standgebühr: 1 Euro. Decke 
oder Tisch bitte selbst mitbringen. Dieses 
Jahr zum 2. Mal - unser Beitrag zu mehr 

Nachhaltigkeit: Wir verkaufen für Sie gut 
erhaltene Schulranzen mit und ohne Zube-
hör, Kindergartenrucksäcke und Ähnliches. 
Von 12 - 13 Uhr nehmen wir Ihre Sachen 
zum Verkauf an. Nicht verkaufte Artikel 
und/oder der Verkaufserlös (abzüglich 10 %  
hiervon, die dem Förderverein zugutekom-
men) können von 15.30 - 16.00 Uhr abge-
holt werden. Selbstverständlich kümmern 
wir uns auch um ihr leibliches Wohl und 
verkaufen Kuchen, belegte Brötchen, Kaf-
fee und andere Getränke. 
Über Ihren Stand und Ihren Besuch freut 
sich der Förderverein der GMS Waldburg-
Vogt e.V.
 
Vogter Kleiderbörse-Team 
Frühjahrbörse am 16.03.2024 von 11- 
13 Uhr in der Sirgensteinhalle Vogt - Was 
gibt’s Neues? 
Da mit der letzten Herbstbörse das alte 
Team verabschiedet wurde, möchten wir 
- das neue Team - die kommenden Neue-
rungen für die anstehende Frühjahrsbörse 
am 16.03.2024  von 11 - 13 Uhr  vorstellen. 
Zukünftig wird die Basarlino-Software die 
telefonische Nummernvergabe für Verkäu-
fer und die Helfereinteilung ablösen. Die 
Basarlino-Software kann sowohl als App, 
wie auch über die zugehörige Internetseite 
genutzt werden. 
Durch die Verwendung von Basarlino wird 
unser kompletter Kassenablauf auf das 
Abscannen von QR-Codes basieren. Des-
halb ist es ab jetzt verpflichtend alle Etiket-
ten über Basarlino zu erstellen und direkt 
Zuhause auszudrucken. Solltet ihr aller-
dings keinen Drucker haben, bieten wir 
Euch einen Druckservice, gegen eine kleine 
Aufwandsentschädigung von 3,50 €, an. 
Basarlino bietet Euch aber den Vorteil, dass 
ihr Eure im System angelegte Ware in einem 
„Online-Lager“ parken könnt. Somit müs-
sen diese Artikel für kommende Basare 
nicht mehr neu eingepflegt werden. Außer-
dem seht ihr schon während des Verkaufs, 
welche Artikel bereits den Besitzer gewech-
selt haben. Durch die Digitalisierung wird 
für uns der Abrechnungsprozess erheb-
lich vereinfacht und die Fehleranfälligkeit 
immens reduziert. 
Erklärvideos und Schritt-für-Schritt-Anlei-
tungen findet ihr auf unserer Homepage 
oder direkt bei Basarlino. 
Da der Erlös der einbehaltenen Provisionen 
den Vogter Kindergärten und der Kernzeit-
betreuung zu Gute kommt, ist es uns ein 
Anliegen die Kleiderbörse so erfolgreich 
wie möglich zu gestalten. Damit uns dies 
gelingt, sind wir auf Eure Unterstützung als 
Helfer angewiesen. 
Als Helfer leistet ihr nicht nur einen wich-
tigen Beitrag zur Börse, sondern profitiert 
auch von tollen Vorteilen: 
-	 die Teilnahme am exklusiven Helfer-

Vorverkauf 
-	 vergünstigte Provisionsbedingungen 
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- Nummerngarantie: d. h. wir vergeben 
allen Helfern einmalig eine neue Num-
mer, die wir Euch aber für den nächs-
ten Basar zusichern. So spart ihr Euch 
das Umetikettieren für nachfolgende 
Basare 

Sollten wir Euer Interesse geweckt haben, 
findet ihr auch weitere und ausführlichere 
Informationen auf unserer Homepage: 

https://kleiderboersevogt.beepworld.de 
oder NEU auch auf Instagram und Facebook. 
Die Nummernvergabe und die Eintragung 
in die Helferlisten werden ab dem 05.02.24  
auf Basarlino freigeschaltet. Ihr könnt Euch 
aber schon ab sofort auf Basarlino registrieren 
und umschauen. Über den QR-Code kommt 
ihr direkt auf die Basarlino Software/App oder 
aber ihr nutzt einfach folgenden Link: 

https://basarlino.de/5151 
Bestehen dann noch Fragen, kontaktiert 
uns gerne über unsere E-Mail-Adresse: 
kleiderboerse-vogt@gmx.de 
Wir freuen uns auf die anstehende Früh-
jahrsbörse im März und hoffen unseren 
Vogter Einrichtungen wieder eine tolle 
Summe spenden zu können! 
Euer Vogter Kleiderbörse-Team 

 

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Wolfegg:

für das Gebiet 6: Achweg, Höll, Kirchberg, Panormamastraße, 
Sonnenhalde, u.a. 

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Donnerstag
• Anlieferung erfolgt ans Haus
• Zeitaufwand ca. 2,5 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

STELLENANGEBOTE

P5

JEDEN TAG EIN STÜCK ERINNERUNG.
ALZHEIMER NIMMT
Helfen Sie diese Krankheit zu besiegen: 
alzheimer-forschung.de/erinnerung 
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Ortsnachricht
en

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gilt nur für gewerbliche Anzeigen!

3x inserieren und nur 2x bezahlen!

Unser Einsteiger-Angebot für Sie!

Buchung & Infos
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Web www.duv-wagner.de

Jetzt kommen Sie zum Zug!
Für Sie als Neukunde gibt es jetzt den EINSTEIGERTARIF 3 für 2* in Ihrem 
Mitteilungsblatt. So präsentieren Sie Ihre Angebote optimal und nachhaltig und 
gewinnen viele neue Kunden.
Sie buchen einfach 3 Anzeigen zum Preis von 2. Und für weitere Anzeigen gibt 
es ebenfalls günstige Preise in Einzelgemeinden und für Anzeigenkombinationen.

Machen Sie den Test!
Gerne stimmen wir alle Einzelheiten auf Ihren individuellen Bedarf ab. Wir  
entwerfen und gestalten auch Ihre Anzeigen nach Ihren Vorgaben und mit 
Ihrem Firmenlogo, falls Sie noch keine Werbevorlagen haben.

* Dieses Angebot ist nur gültig für Buchungen innerhalb 3 Monaten in Einzelgemeinden, jedoch nicht für Anzeigenkombinationen.

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt!
Sprechen Sie mit uns! Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 25.000 Haushalte im Landkreis Ravensburg an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-70 · Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Beispiel 4-spaltig schwarz/weiß
100 mm, 4-spaltig (187 mm breit)

100 x 2 = 200 mm
200 x 7,60 = Euro 1520,00 zzgl. gesetzl. MwSt.

Preisbeispiel für Direktkunden
Mindestgröße schwarz/weiß

30 mm, 2-spaltig (90 mm breit)

30 x 7,60 = Euro 228,00 zzgl. gesetzl. MwSt.

Farbpreise siehe Preisliste unter www.duv-wagner.de

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 6

/7 - SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

TRAUERANZEIGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Zuverlässige, umsichtige 

Hilfe im Haushalt 
zur Unterstützung des Vaters bei der Führung 
eines Privathaushalts mit Kindern in Teilgemeinde 
von Bergatreute ab sofort gesucht. 

Beschäftigungsumfang und Einsatzzeiten 
individuell vereinbar. 

Bewerbungen unter halt.haus@gmx.de

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Wolfegg 
(Verkaufswagen-Standort „Busparkplatz Hofgarten“)
wie folgt: Samstag von 8.30 bis 12.00 Uhr
Verkaufswagen-Standzeiten Alttann
(Verkaufswagen-Standort „an der Bushaltestelle Abzweigung Lindenbühl“ 
wie folgt: Samstag von 12.30 Uhr – 13.15 Uhr.

Zum Wochenende Donnerstag, 25.01. bis Samstag, 27.01.24
Schweinebauch frisch 100 g 1,19 €

Chinapfanne mit frischem Gemüse 100 g 1,39 €

Saitenwurst frisch und knackig 100 g 1,49 €

Landsalami herzhaft 100 g 2,19 €

Nudelsalat 100 g 1,39 €

IMMOBILIEN VERKAUF

STELLENANGEBOTEAUS DER LANDWIRTSCHAFT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

 

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Alles für die Fasnet
Becher, Ketten, Karabiner, …

 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 12.30   

und 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Herrenstraße 5 | Bad Wurzach | volks.baumarkt@t-online.de

 

Ihr Wolfegger Kaufhaus

 aufhaus Ott, Wolfegg
 

JANUAR- UND WSV-VERKAUF
Do. 25.1. bis Mi. 31.1. (ohne So.) jeweils von 8 - 18 Uhr

Wintertextilien bis zu 50 % reduziert!

Neu! Regia und Fortissima Wolle  100 gr.  nur  4,99

Nadja-Chenille Wolle  50 gr.  statt 3,95  nur 1,95

Glückwunschkarten neue Optik und Designs

Kerzen und Verzierwachs, Kommunionzubehör, Gotteslob, 
Bio- und regionale Lebensmittel.

Der Frühling ist bei uns eingezogen – entdecken Sie Neues!

Bitte beachten Sie: Februar-Öffnung vom 22.02. bis 28.02.

www.kaufhaus-ott.de

Pflegefamilie gesucht!
Wir suchen dringend eine Pflegefamilie für ein neugeborenes Baby. 

Der Säugling kann aufgrund familiärer Schwierigkeiten nicht bei 

seinen Eltern aufwachsen.

Aktuell können Art und Umfang der Einschränkungen noch nicht  

abgesehen werden, es ist aber von einer dauerhaften Behinderung 

auszugehen.

Wenn Sie weitere Informationen zu dieser verantwortungsvollen 

Aufgabe möchten, dürfen Sie sich gerne melden bei: 

Simon Jago, 0751 977123-151

www.stiftung-liebenau.de

   
Einfach mal anrufen

Ein neues Zuhause kann so viel

bewirken. Sie können es geben

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.
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26.01. - 10.02.2024
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Speidel GmbH
Erlenweg 8
88353 Kißlegg

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr
Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

Profitieren Sie von attraktiven Angeboten beim Winter-
schlussverkauf in unserem Outlet Store Kißlegg.

Auf Ihren Besuch freuen wir uns.

Mein Speidel Winter Highlight

Who is WHO? Vortragsabend

Mi., 07.02.24, 19:00 Uhr
Eintritt auf Spendenbasis

Gasthaus Adler, Vogter Str. 1, 
88239 Wangen-Karsee

Dr. Beate Sibylle Pfeil - Völkerrechtsexpertin
Die neuen WHO-Vorhaben – eine Gefahr für unsere Demo-
kratie?

Janko Williams - Wirtschaftsjurist; Datenschutzexperte
Die WHO und die Digitalgesetze – eine Gefahr für unsere 
Privatsphäre?

VERANSTALTUNGEN

 

 

 

 
 

 

 

 

 

   

  



 

mit großer Vorfreude möchte ich mich als neuer Inhaber des EDEKA-Marktes in Vogt
vorstellen. Die intensive Vorbereitung und die herzliche Zusammenarbeit mit dem

bestehenden Team haben uns optimal auf diesen Schritt vorbereitet.

Ein herzliches Dankeschön an die engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, deren
Vertrauen in diesen Übergang die Grundlage für eine erfolgreiche Zukunft bildet.

Gemeinsam werden wir die gewohnte Qualität und Serviceleistungen aufrechterhalten,
um Ihre Bedürfnisse weiterhin bestmöglich zu erfüllen.

Es ist mir eine Freude, unsere geschätzte Kundschaft auch unter meiner Leitung in der vertrauten 
Umgebung begrüßen zu dürfen. Wir setzen weiterhin auf Frische, Vielfalt und besten Service –

für Sie, unsere treuen Kunden.

Begleiten Sie uns auf unserer Reise und bleiben Sie über Neuigkeiten und besondere
Angebote auf Instagram und Facebook auf dem Laufenden.

Auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit und viele gemeinsame Einkaufserlebnisse!

Herzliche Grüße

Marco Spyrka

Liebe Kundschaft, geschätzte Geschäftspartner,

/edekaspyrka

Wir übergeben nach fast 2 Jahrzehnten in Vogt, unseren
EDEKA-Markt / das „KNUSPERLE“

an unseren Nachfolger, Herrn Marco Spyrka mit Wirkung zum 01. Februar 2024.

Wir danken allen Kunden, Freunden, Mitarbeitern und Lieferanten für Ihre Treue, es war 
eine schöne Zeit mit Euch allen. Meine Frau und ich, werden uns Zukünftig nur noch um 

unseren EDEKA-Markt in Aitrach kümmern.
Da wir am Mittwoch den 31. Januar 2024 Inventur machen, bleibt der EDEKA-Markt, der 
EDEKA-Getränkemarkt und die POST / Lottoannahmestelle  an diesem Tag geschlossen.

Das „Knusperle“ ist am 31. Januar 2024 von 6:30 Uhr bis 18:00 Uhr für Sie geöffnet.

Ab 01. Februar begrüßt Sie Herr Marco Spyrka zu den gewohnten
Öffnungszeiten Ihres EDEKA-Marktes.

Herzlichst

Mandy & Rainer Knestele


